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Alles lassen – weil ER mich nicht lässt

Baustein für die Einstimmung

Carl Lampert erinnern: Da geht es um Glaubenszeugnis, Martyrium – und oft rücken diese großen Begriffe, ebenso wie eine Seligsprechung, die Menschen weiter weg von unserer eigenen Lebenserfahrung, lassen sie besonders fromm, ganz anders, erhaben, geradezu übermenschlich erscheinen.

Mich fasziniert an Personen wie Carl Lampert, aber auch Dietrich Bonhoeffer und anderen, dass sie von etwas so berührt, so ergriffen waren, dass alles andere dagegen zweitrangig wurde – sogar das eigene Leben. Sie haben einen Schatz gefunden, von dem sie ahnen, dass er so kostbar ist und sie mit so großer Freude erfüllt, dass sie bereit sind, dafür alles andere einzusetzen. Sie haben das gefunden, was für sie wesentlich ist ...

Ich möchte euch nun einladen, mit mir dieser Spur in eurem eigenen Leben zu folgen:

Die Musik von Arvo Pärt (Spiegel im Spiegel) lädt uns dazu ein, wesentlich zu werden, ebenso wie Texte aus der Bibel und von Andrea Schwarz.

Musik: Arvo Pärt – oder ähnliche meditative Musik

Bibelimpuls

Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Schatz, 

der in einem Acker vergraben war.

Ein Mann entdeckte ihn,

grub ihn aber wieder ein.

Und in seiner Freude verkaufte er alles,

was er besaß, 

und kaufte den Acker. 

Mt 13,44

Impulsgedanken von Andrea Schwarz

„Wenn ich mich wirklich auf diesen Gott einlasse, dann wird es radikal, dann wird es existentiell. Dann stellt sich mein Leben auf den Kopf, dann sehe ich alles aus einem anderen Blickwinkel an ...

Wenn ich mich auf diesen Gott einlasse, dann holt er mich heraus aus Gemütlichkeit und Sesshaftigkeit, dann schenkt er Heimatlosigkeit und Aufbruch, verspricht Abenteuer und Leben in Fülle.

Das aber kann manchmal ganz schön anstrengend sein. Sich auf diesen Gott einzulassen, das bedeutet Erschütterung. Da bleibt nichts mehr so, sie es mal War. Und doch – da lockt mich was, das größer ist als meine Angst. Da glaube ich der Zusage, hoffe auf die Erfüllung, gebe mich ins Leben hinein.“

Impulsfragen

Ich lade euch nun ein, der Frage nachzugehen: 

Was ist für dich der Schatz – das, was dich lockt, anzieht, dir Leben in Fülle verheißt? 

Was ist für dich die Ahnung, die Erfahrung, die dich so tief und wesentlich berührt, dass du möchtest, dass dein ganzes Leben davon erzählt?

Ich lade ein, dafür ein Wort, ein Symbol zu finden, es auf die Karte zu schreiben oder zu malen und diese dann in die Mitte zu legen.

Nur das Eine zählt

Text von Andrea Schwarz

In: Grün, Anselm und Andrea Schwarz: Und alles lassen weil Er mich nicht lässt. Lebenskultur aus dem Evangelium. Freiburg/Basel/Wien 51998, 25.
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